
SeneCura startet mit Komfort zum Lebensabend 

Mehr als 60 Senioren- und Pflegeheime betreibt die „SeneCura“ Gruppe in Österreich und vor Kurzem öffneten sich die Türen zum neuen Haus in Schladming, mit 80 Plätzen, davon 30 für Demenzbetreuung. 
Entsprechend groß war das Interesse beim Tag der offenen Tür und Regionalleiter Gambutz konnte zahlreiche Persönlichkeiten begrüßen. Man wolle den Neustart mit Sorgfalt, Schritt für Schritt beginnen und werde nach Erfordernis und Nachfrage im Herbst im Vollbertrieb sein, so Gambutz, ein erfahrener Heimleiter aus der Branche. „Heim“ ist beinahe ein falsches Wort, weil der Charakter des Hauses doch hotelähnlich ist. Architektonisch ideal in Stadtnähe errichtet, werden die Bewohner auch am Stadtleben teilhaben können - und andererseits die herrlichen Ausblicke auf Tauern und Ennstal haben. Von der Siedlungsgenossenschaft „ennstal“ verwirklicht, zeigte vor allem die Baufirma Haider & Co. ihre Schlagkraft im Tempo der Errichtung, und Holzbau Stiegler (Haus) setzte mit einer bemerkenswerten Schindelfassade einen Fixpunkt zum heimatlichen Werkstoff Holz. SeneCura ist nach eigenen Angaben Vorreiter bei alternativen Pflegeangeboten und Wohnformen. “Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt“ so Gambutz. Das Raum- und Pflegekonzept nimmt auf 30 Demenzbewohner Rücksicht, die einen eigenen Freiraum haben. Gemütliche barrierefrei Zimmer, alle neuesten technischen Einrichtungen, weitläufige helle Gänge und behindertengerechte Sanitäranlagen sollen den Lebensabend verschönern, ebenso ein umfangreiches Freizeitangebot. Das Heim ist wie alle anderen Einrichtungen für alle zugänglich und leistbar, so Gambutz in seinen Ausführungen. Bürgermeister Jürgen Winter begrüßte die Einrichtung als Bereicherung für die Stadt, weil damit auch wichtige Arbeitsplätze geschaffen worden sind und zahlreiche heimische Firmen am Bau mitarbeiteten.
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